
Gemeinde und Schulen haben zusammen ein Grundmodell für die Erfüllung der schulsozial­
arbeiterischen Aufgaben entwickelt, in dem die Anliegen der Schulen noch besser wahrgenommen 
werden können. Der Gemeinderat hat entschieden, die Schulsozialarbeit auszubauen. Neu ist 
diese mit einem Pensum von 200% aufgestellt, das in drei Teilzeitpensen von Julia Bollag (links), 
Esther Allenspach (Mitte) und Fabio Lopes (rechts) übernommen wird.
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Die Schulsozialarbeit  
ist neu aufgestellt
Die Schulsozialarbeit (SSA) ist ein Angebot der ganzheitli-
chen Jugendhilfe im Bereich der Schule. Sie setzt sich zum 
Ziel, Kinder und Jugendliche im Prozess des Erwachsen-
werdens zu begleiten, sie bei einer für sie befriedigenden 
Lebensbewältigung zu unterstützen und ihre Kompetenzen 
zur Lösung von persönlichen und sozialen Problemen zu 
fördern. Bis anhin wurden alle Schulhäuser der Primar- und 
der Oberstufe überwiegend durch eine Schulsozialarbeite-
rin betreut. Diese Ressourcen liessen wenige Einsätze über 
den Notfallbereich zu. Deshalb hat der Gemeinderat ent-
schieden, die SSA auszubauen. Neu ist die Schulsozial
arbeit mit einem Pensum von 200% aufgestellt, das in drei 
Teilzeitpensen von zwei Schulsozialarbeiterinnen und einem 
Schulsozialarbeiter abgedeckt wird. Jedem Schulhaus ist 
eine Schulsozialarbeiterin bzw. ein Schulsoialarbeiter zuge-
teilt. Gemeinde und Schulen haben nun zusammen ein 
Grundmodell für die Erfüllung der schulsozialarbeiterischen 
Aufgaben entwickelt, in dem die Anliegen der Schulen noch 
besser wahrgenommen werden können. Das Grundmodell 
sieht unter anderem ein strategisches Fachgremium vor, 
das aus den Präsidien der Primarschule, der Oberstufe und 
der Politischen Gemeinde zusammengesetzt ist. 

Dieses Gremium wird zusammen mit dem SSA-Team die 
Schulsozialarbeit strategisch weiterentwickeln. «Bei der 
Ausarbeitung des Modells haben die beiden Schulbehörden 
sowie die Politische Gemeinde gemeinsam auf gleicher 
Augenhöhe am Konzept und Aufbau mitgewirkt,  was ich 
sehr wertvoll finde», sagt Gemeindepräsident Oliver Gröble. 
Der Aufbau des SSA-Teams, sowie die Schaffung der ver-
schiedenen Arbeitsgrundlagen waren eine Herausforderung. 
«Viele verschiedene Arbeitsschritte mussten innert kurzer 
Zeit gleichzeitig ausgeführt werden, damit das SSA-Team 
jetzt seine Arbeit auch aufnehmen kann», erklärt Gemeinde-

rat Beni Gautschi und Georges Gladig, Schulratspräsident 
der Oberstufe ergänzt: «Nun gilt es, die Grundlagen mit den 
Erfahrungen des neuen Teams weiterzuentwickeln. Dies ist 
eine herausfordernde und zugleich sehr spannende Auf-
gabe.» In der letzten Woche organisierte das Fachgremium 
ein erstes Treffen mit dem gesamten SSA-Team und den 
Schulleitungen. «Für das Zusammenwachsen eines Teams 
ist es sehr wichtig, eine gemeinsame Kultur und ein gemein-
sames Verständnis zu entwickeln. Dies wirkt sich positiv auf 
die Arbeit jedes Einzelnen aus. Mit diesem Treffen ist ein 
erster Schritt getan. Wir freuen uns auf die neue Unterstüt-
zung!», so Ruth Keller, Präsidentin der Primarschule. 

Ratskanzlei Wittenbach

Grüezi mitenand...
Mein Name ist Esther Allenspach, 
geboren in Sasolburg (Südafrika), 
wohnhaft in Tägerwilen am Unter-
see. Ich habe an der Fachhoch-
schule St. Gallen das Bachelor-
Studium Soziale Arbeit absolviert. 
Später habe ich die Ausbildung zur 
Praxisausbildnerin gemacht, um 
Studierende zu begleiten. Schliess-

lich kam noch die Schulsozialarbeitsausbildung dazu. Beruf-
lich war ich im Bereich der Offenen Jugendarbeit, der Schul-
sozialarbeit und in Wohnheimen für Jugendliche engagiert. 
Nun freue ich mich auf die Gemeinde Wittenbach und meine 
Arbeit als Schulsozialarbeiterin.

Esther Allenspach, SSA Oberstufe Grünau und Kindergärten  
Obstgarten

Ich bin Fabio Lopes, aufgewachsen 
in Chur, aber mittlerweile seit mehr 
als sechs Jahren in der Stadt 
St. Gallen wohnhaft. Während mei-
nes Bachelorstudiums der Sozia-
len Arbeit an der Fachhochschule 
St. Gallen, arbeitete ich als Jugend-
arbeiter in der Stadt St. Gallen. Als 
ich 2017 mein Studium abge-

schlossen habe, suchte ich eine neue Herausforderung 
und fand diese schliesslich in Buchs (SG) als Schulsozial-
arbeiter. Ab dem 1. September werde ich meine neue 
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Stelle als Schulsozialarbeiter in Wittenbach antreten und 
darf mich dann Ihren Anliegen sowie derer Ihrer Kinder zur 
Verfügung stellen. Ich freue mich bereits jetzt auf die wert-
volle Zusammenarbeit und dass ich Sie und die Schülerin-
nen und Schüler sowie deren Lehrpersonen schon bald 
kennenlernen darf.  

Fabio Lopes, SSA Schulkreis Kronbühl und Dorf

Mein Name ist Julia Bollag, ich bin 
verheiratet und habe zwei Kinder. 
Aufgewachsen bin ich im Thurgau, 
wo ich nach wie vor meinen Lebens-
mittelpunkt habe. Während den 
vergangenen sieben Jahren war ich 
im Rheintal als Schulsozialarbeite-
rin auf der Oberstufe tätig. Nach 
der Geburt unseres zweiten Soh-

nes im August 2018 entschied ich mich, für ein Jahr zu 
pausieren. Nun freue ich mich sehr auf meinen Wiederein-
stieg als Schulsozialarbeiterin im Primarschulhaus Steig, 
die vielen neuen Menschen und die neue Herausforderung 
mit jüngeren Kindern und deren Umfeld.

Julia Bollag, SSA Schulkreis Steig

Lehrstart auf der  
Gemeindeverwaltung

Mit Vivienne Sennhauser und Leandro Bötschi haben zwei 
neue Lernende ihre Lehre auf der Gemeindeverwaltung 
begonnen. Die beiden haben eine abwechslungsreiche Lehr-
zeit vor sich. «Ich finde es gut, dass wir all Halbjahr in einer 
anderen Abteilung sind, da lernen wir immer wieder etwas 

Neues.» meint Leandro Bötschi, der seine ersten sechs 
Monate im Sozialamt absolviert. Vivienne Sennhauser star-
tet ihre Lehre auf der Finanzverwaltung und ist gespannt auf 
ihren ersten Kundenkontakt: «Ich freue mich, wenn ich mit 
den Bürgern kommunizieren und für sie etwas erledigen 
kann.» Die beiden Jugendlichen erhalten in den drei Jahren 
ihrer Lehrzeit Einblicke in alle Abteilungen der Verwaltung 
und kommen dabei mit unterschiedlichen Verwaltungstätig-
keiten in Kontakt. Der Wechsel von der Schule in die Lehre 
ist gross, das sind sich die beiden bewusst. «Ich werde mir 
die Freizeit jetzt mehr einteilen müssen, um Arbeit und 
Schule gerecht zu werden.» sagt Vivienne und Leandro 
ergänzt: «Früher hatte ich kaum Hausaufgaben, das wird 
sich jetzt wohl ändern.» Die Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung wünschen den beiden einen erfolgreichen Start 
in die Lehre und gutes Einleben in die Arbeitswelt.

Ratskanzlei Wittenbach

5. Bundesübung 2019
Montag, 19. August 2019, 17.30–19.30 Uhr

Organisation:	 Schützengesellschaft Wittenbach
Ort:	 Schiessanlage Erlenholz
	 Mit moderner elektronischer Treffer- 	
	 anzeige. Kaum Wartezeiten!
Löseschluss:	 19.00 Uhr
Wichtig:	 Schiesspflichtige haben unbedingt  
	 mitzubringen:
	 – Persönliche Waffe
	 – Personalausweis  
	    (ID, Pass, Führerausweis)
	 – Militärischer Leistungsausweis  
	    (grünes Schiessbüchlein)
	 – Aufforderung des VBS  
	    (Pisa-Blatt mit Klebe-Etiketten)

Weitere Bundesübungen
Schiessanlage Erlenholz Wittenbach
Samstag, 31. Aug. 2019, 09.00–11.00 Uhr
Löseschluss jeweils 30 Min. vor Schiessende!

Sektionschef Wittenbach
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Eindrücke aus drei Wochen  
FerienSpass
Bereits gehört der FerienSpass 2019 von Wittenbach, Muo-
len und Häggenschwil wieder der Vergangenheit an. In den 
letzten drei Sommerferienwochen haben über 300 Kinder 
und Jugendliche aus den drei Gemeinden an den verschie-
densten Aktivitäten teilgenommen. Dabei konnten sie aus 
knapp 60 unterschiedlichen Angeboten auswählen. Sportli-
che, kreative, aktive oder informative Tätigkeiten, draussen 
oder drinnen, für 3-Jährige bis 18-Jährige, für einige Stun-
den oder zwei Tage – beim FerienSpass-Programm war für 
alle etwas dabei. 

Arbeitsgruppe FerienSpass
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SOB plant Überdachung  
der Rampe
Die Schweizerische Südostbahn SOB möchte am Bahnhof 
Wittenbach die Fussgängerrampe überdachen sowie klei-
nere Optimierungen bei den Markierungen, der Beleuch-
tung und der Möblierung vornehmen. Die entsprechenden 
Planunterlagen können vom 19. August bis 17. September 
2019 in der Bauverwaltung eingesehen werden. Die for-
melle Ausschreibung ist auf der kantonalen Publikations-
plattform veröffentlicht. Einen entsprechenden Link auf die 
Plattform finden Sie auf www.wittenbach.ch.

Bauverwaltung Wittenbach

Todesfälle Juni 2019
05.	Keller, Max, von Widnau SG, geboren am 29. Oktober 

1937, wohnhaft gewesen in Wittenbach, Stations-
strasse 3.

07.	Studer geb. Lehmann, Verena Rosa, von Schüpfheim 
LU, geboren am 25. Mai 1946, wohnhaft gewesen in 
Wittenbach, Brugghalden 15.

12.	Bork, Norbert Wilhelm, deutscher Staatsangehöriger, 
geboren am 15. Juli 1954, wohnhaft gewesen in Witten-
bach, Romanshornerstr. 90.

16.	 Huber geb. Künzli, Ursula Elisabetha, von Ruswil LU 
und Root LU, geboren am 18. Juli 1943, wohnhaft gewe-
sen in Wittenbach, mit Aufenthalt im Alters- und Pflege-
heim Wiborada, Hinterchirchstr. 7, 9304 Bernhardzell.

18.	Stuber geb. Vögeli, Margrit, von Risch ZG, geboren 
am 03. Juli 1941, wohnhaft gewesen in Wittenbach, 
Alterszentrum Kappelhof.

29.	Jeannet, Albert Eugène, von Les Verrières NE, gebo-
ren am 04. Februar 1926, wohnhaft gewesen in Witten-
bach, Dorfstr. 38.

29.	Ammann, Eva, genannt Eveline, von Ebnat-Kappel, 
Ebnat SG, geboren am 18. Mai 1941, wohnhaft gewe-
sen in Wittenbach, Alterszentrum Kappelhof.

Bestattungsamt Wittenbach

Pro Senectute 
Anlaufstelle für Altersfragen
Jeden 1. Dienstag im Monat:
–– 14.00–15.00 Uhr im Gemeindehaus,  

(2. Stock, Sitzungszimmer 208)
–– 15.15–16.15 Uhr im Alterszentrum Kappelhof, 

(Haus 3, Raum Azzurro)
Personen im AHV-Alter und/oder deren Angehörige erhal-
ten kostenlos Auskunft und Beratung zu den Themen Finan-
zen (Zusatzleistungen zur AHV, EL, Versicherungen, Bud-
get), Gesundheit, Wohnen (Heimeinritt, Mietverhältnis), 
einfache Rechtsfragen, Lebensgestaltung usw.

Hilfe und Betreuung zu Hause
Benötigen Sie Unterstützung und Entlastung durch eine 
Haushilfe, unseren Mahlzeiten-, Coiffeur- oder Fahrdienst?

Infostelle Demenz
Haben Sie oder Ihre Angehörigen Fragen rund ums Thema 
Demenz? Bei uns erhalten Sie umfassende Informationen 
und Hinweise (Direkt-Nr. 071 388 20 70). 

Meine wichtigsten Lebensereignisse 
Gehen Sie auf eine persönliche Entdeckungsreise und hal-
ten diese mit Pinsel, Stiften, Fotos, Collagen und Texten in 
einfacher Buchform fest. Montags 09.09.–09.12.2019,  
08.30 bis 10.30 Uhr (7 x 2 Std.).

Sicher Auto fahren
Ein Weiterbildungskurs für Lenker von Personenwagen, 
zum Auffrischen ihrer Kenntnisse beim Autofahren. Ein 
Fahrlehrer erklärt in einem Theoriekurs die Neuerungen im 
Strassenverkehrsgesetz (inkl. persönlicher Testfahrt). 
Dienstag, 10. September 2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Auskunft und Anmeldung der beiden Angebote bis 27.08.2019 
bei Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land, Sandra Wald, 
Tel. 071 388 20 59, gossau@sg.prosenectute.ch

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf !

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land
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01.2018

Abrechnungspflicht für Hausdienstarbeit
Wer einen eigenen Haushalt führt und Personen als Hausdienstarbeitnehmende beschäftigt 
und sie entlöhnt (Geld- oder Naturallohn) ist verpflichtet, von diesem Lohn Sozialver-
sicherungsbeiträge zu entrichten, auch wenn dieser noch so bescheiden ist. Ferienentschä-
digungen unterstehen auch der Beitragspflicht. Wer die Meldung unterlässt, kann sich  
strafbar machen. 

Unter Hausdienstarbeit fallen beispielsweise folgende Tätigkeiten: 

 Raumpflegerin/Raumpfleger,
 

   Kindermädchen (Au-pair-Mädchen/-Mann; Babysitterin/Babysitter),

 Kinderbetreuung,
 

 Haushaltshilfe,
 

 Hauswartin/Hauswart,
 

  Berufsleute, welche Tätigkeiten im Haus bzw. in der Wohnung oder  
ums Haus herum erledigen.

Seit dem 1. Januar 2015 sind junge Arbeitnehmende bis zum 31. Dezember des Jahres, in 
dem sie das 25. Altersjahr vollenden, von der Beitragspflicht ausgenommen, sofern ihr Ein-
kommen aus einer Tätigkeit in einem Privathaushalt CHF 750.00 pro Jahr und Arbeitgeber 
nicht übersteigt. Die beschäftigten Personen können die Abrechnung verlangen.

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder 
bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

01.2018

Abrechnungspflicht für Hausdienstarbeit
Wer einen eigenen Haushalt führt und Personen als Hausdienstarbeitnehmende beschäftigt 
und sie entlöhnt (Geld- oder Naturallohn) ist verpflichtet, von diesem Lohn Sozialver-
sicherungsbeiträge zu entrichten, auch wenn dieser noch so bescheiden ist. Ferienentschä-
digungen unterstehen auch der Beitragspflicht. Wer die Meldung unterlässt, kann sich  
strafbar machen. 

Unter Hausdienstarbeit fallen beispielsweise folgende Tätigkeiten: 

 Raumpflegerin/Raumpfleger,
 

   Kindermädchen (Au-pair-Mädchen/-Mann; Babysitterin/Babysitter),

 Kinderbetreuung,
 

 Haushaltshilfe,
 

 Hauswartin/Hauswart,
 

  Berufsleute, welche Tätigkeiten im Haus bzw. in der Wohnung oder  
ums Haus herum erledigen.

Seit dem 1. Januar 2015 sind junge Arbeitnehmende bis zum 31. Dezember des Jahres, in 
dem sie das 25. Altersjahr vollenden, von der Beitragspflicht ausgenommen, sofern ihr Ein-
kommen aus einer Tätigkeit in einem Privathaushalt CHF 750.00 pro Jahr und Arbeitgeber 
nicht übersteigt. Die beschäftigten Personen können die Abrechnung verlangen.

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder 
bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.



AMTLICH
Donnerstag, 15. August 2019  |  Nr. 33

Schule | 7

Primarschule Wittenbach

Fakultatives Referendum
Videoüberwachung auf den Schulanlagen der  
Primarschule Wittenbach

Der Primarschulrat Wittenbach hat eine interne Weisung für 
die Videoüberwachung auf allen Schulanlagen erlassen. Die 
Weisung und das Reglement zur Videoüberwachung von 
Schulanlagen ist gemäss Gemeindegesetz dem fakultativen 
Referendum zu unterstellen.

Die Referendumsfrist dauert vom 15.8.2019 bis am 
24.9.2019. Das Quorum für das Zustandekommen eines 
Volksbegehrens beträgt 400 gültige Unterschriften. Die 
Referendumsvorlage kann im Dienstleistungszentrum der 
Primarschule Wittenbach an der Obstgartenstrasse 20 
eingesehen werden. 

Das Verfahren richtet sich nach den Bestimmungen des 
Gemeindegesetzes und der Gemeindeordnung sowie sach-
gemäss nach dem kantonalen Gesetz über Referendum 
und Initiative.

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Refe-
rendumsfrist dem Dienstleistungszentrum der Primarschul-
gemeinde einzureichen an: Primarschule Wittenbach, Obst-
gartenstrasse 20, 9300 Wittenbach

Primarschulrat Wittenbach

Waldbegleitung im  
Kindergarten gesucht
in ehrenamtlicher Funktion

«Juhui, wir gehen in den Wald!  
Kommen Sie mit?»
Wir sind aufgestellte und walderprobte  
4–6 jährige Kindergartenkinder. Zur Begleitung 
suchen wir und unsere Lehrperson eine  
aktive, kinderfreundliche und interessierte  
Person im Pensionsalter.

Hätten Sie Freude und Zeit, uns regelmässig 
alle 2 Wochen an einem Freitag während  
3 Lektionen von 08.50 –11.40 Uhr zu  
begleiten? Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann nichts wie los!

Bitte melden Sie sich bei der verantwortlichen 
Lehrperson:
Magdalena Zimmermann
Kindergarten Kronbühl
9300 Wittenbach
071 292 49 65
magdalena.zimmmermann@schule-wittenbach.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Identität durch 
Information
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Vereinsmitteilungen
Badmintonclub Wittenbach
Lust auf Badminton? Plauschturnier am Sa, 9.11. in der 
Steighalle Wittenbach: für alle nicht lizenzierten Spieler/
innen ab 16 bis 99 Jahren; Alle Mannschaften haben 
gleich viele Spiele, kein KO System! Anmeldung als 
Mannschaft (bestehend aus mind. 2 Spieler/innen, auch 
gemischt möglich), Startgeld Fr. 20.– pro Person, Ab ca. 
19 Uhr Fondueplausch, Fr.17.50 pro Person (auf Vorbe-
stellung bei Anmeldung), Anmeldeschluss Fr, 25.10. 
(Teilnehmerzahl beschränkt). Interesse geweckt? Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter: www.bcwitten-
bach.ch > Veranstaltungen

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzentrum 
Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Öffnungszeiten: 
13.45 –16.45 Uhr. Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89

FC Wittenbach
Sa, 17.08.: 10.00 Uhr, FCW 2.Stkl. Junioren D2 – AS Cal-
cio Kreuzlingen; 14.00 Uhr, FCW Promo Junioren B1 – 
Chur 97; 15.30 Uhr, FCW Juniorinnen FF15 – FC Staad; 
17.30 Uhr, FCW 4. Liga Herren 2 – FC Steinach 2; So, 
18.08.: 13.30 Uhr, FCW Juniorinnen FF19 – FC Uzwil

Help Wittenbach
31. August 2019, Hauptversammlung, Infos folgen

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch / info@dottenwil.ch / Tel. 071 298 26 62;
Restaurant: Sa, 14–23 Uhr/So, 10–18 Uhr; Galerie+Mu-
seum: Sa, 14–20 Uhr/So, 10–18 Uhr; Ausstellungen:, per-
manent im Museum & Remise; Sonderausstellungen im 
Nebengebäude: «Rückblick auf 20 Jahre IG Schloss Dot-
tenwil und 475 Jahre Schloss Dottenwil»; Kellergalerie: 
Ausstellung: Urs Hochuli «Baumgespenst und Wurzelspuk 
– unterwegs in Wittenbach», bis 6.10.19; Schloss: Das 
Schloss ist geöffnet, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Line Dance Wittenbach
Wir trainieren jeden Donnerstag-Abend: Anfänger, 19.30 – 
20.30 Uhr; Fortgeschrittene, 20.30–21.30 Uhr. Alle sind 
herzlich willkommen. Kontakt: Ursula Staub, 071 298 38 79 /  
079 299 17 87. Info unter: www.linedance-wittenbach.ch

Männerchor Kronbühl-Wittenbach
Freitag, 16. August 2019, 19.00 Uhr, Grillabend mit Partne-
rin, Ort: Dürrenmüli 
Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 15. August, ab 19.30 Uhr Anlagebau

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
Mit Beginn des neuen Schuljahrs startet die MGKW am Do, 
15.8., 20.00 Uhr in der Aula des Schulhaus Kronbühl mit 
neuem Elan in die Probearbeit für Konzerte im zweiten Halb-
jahr. Die erste Probe gilt der Vorbereitung des traditionellen 
Auftritts der MGKW am St.Gallerfest im Festzelt am Markt-
platz, diesen Sa, 17.8., 14.00 Uhr.                                                  

Ornithologischer Verein Kronbühl-Wittenbach
Helferessen Ferienspass: Donnerstag, 5. September 2019, 
19.00 Uhr im Restaurant Hirschen, Muolen

Pfadi Peter und Paul
Hast du auch Lust, Pfadiluft zu schnuppern? Dann melde 
dich bei: al@pfadipeterpaul.ch Wir freuen uns, Dich kennen-
zulernen.

Samariterverein Wittenbach
Mo, 2.9.2019, 20.00–22.00 Uhr: Spezielle Notfälle

Schützengesellschaft Wittenbach 
Sa, 17.8.: Freundschaftsschiessen, Dietschwil; Herbst-
schiessen, Ganterschwil; Chilbischiessen, Oberhelfenschwil, 
Abfahrt: OZ Grünau (Kiesplatz), 07.15 Uhr. Mo, 19.8.: Bun-
desübung, Wittenbach, 17.30–19.30 Uhr.
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VEREINSVERZEICHNIS
60plus-Wittenbach
August Korsch, 9300 Wittenbach, 071 298 31 07, 
akorsch@bluewin.ch 

Akkordeonorchester 
Anita Rechsteiner, Trogenerstrasse 24, 9042 Speicher, 
071 344 23 87, ani.rechsteiner@bluewin.ch 

Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche  
der evang. Kirchgemeinde
Tschiggo Frischknecht, Vogelherdstrasse 16, 9300 Wit-
tenbach, 071 298 40 42, tschiggo.frischknecht@tablat.ch, 
www.familienkirche-wittenbach.ch 

Badminton Club Wittenbach 
Semi Votta, Zwingensteinhub 7, 9306 Freidorf,  
071 298 07 88, rvotta@votta.ch, www.bcwittenbach.ch

Baseballclub Wittenbach Vikings
Urs Zehnder, Neuhusstrasse 4, 9300 Wittenbach,  
071 290 10 25, zehndis@bluemail.ch, www.vikings.ch

Bibelgruppe 
Henning Hüsemann, Vogelherd 1156, 9300 Wittenbach, 
henning.huesemann@tablat.ch, www.tablat.ch

Bike Treff und Bike Team Wittenbach 
Bruno Bischof, Ringstrasse 8, 9300 Wittenbach,  
071 983 33 94, bruno.fcsg@bluewin.ch 

Blauring 
Janine Sutter, Dorfstrasse 14, 9300 Wittenbach,  
077 452 20 32, wittenbach.blauring@gmail.com,  
www.blauring-wittenbach.jimdo.com

Chlausgruppe Wittenbach
Ivan Stäheli, Schlosshaldenstrasse 9, 9300 Wittenbach, 
071 298 58 65

Dritt-Welt-Freunde Wittenbach-Kronbühl
Dr. med. Paul Geiger, Rosengartenstrasse 12,  
9300 Wittenbach, 071 298 42 20

DTV Damenturnverein
Therese Trunz, Rainstrasse 2, 9306 Freidorf, 
071 455 18 83, therese.trunz@dtv-wittenbach.ch,
www.dtv-wittenbach.ch

etwas * Raum für Ideen
Doris Nick, Vogelherdstrasse, 9300 Wittenbach,  
071 298 01 89, doris.nick@etwas-rfi.ch, 
www.etwas-rfi.ch

Fami – Familie mitenand
Annemarie Spierings, Mittlere Bettenwiesenstrasse 17, 
9300 Wittenbach, 071 290 13 89,  
annemarie.spierings@fami-wittenbach.ch,
www.fami-wittenbach.ch

Familiengärtnerverein
Tabitha Heizmann, Im Grüntal 4, 9300 Wittenbach, 
071 298 46 37, tabitha.heizmann@fgv-wittenbach.ch, 
www.fgv-wittenbach.ch

FBC French Bully Club Schweiz
Janine Haas, Unterlören 1, 9300 Wittenbach, 
079 821 57 86, info@fbc-schweiz.ch 

Feuerwehr-Verein Wittenbach
Richard Brunner, Blumenstrasse 1, 9300 Wittenbach, 
071 290 10 01, verein@fwwh.ch, www.fwwh.ch

Fraue – Nordic – Walking – Treff 
Dora Haller, 071 298 47 82, dora.haller@bluewin.ch 

Frauengemeinschaft
Bernadette Hug-Schälli, Bruggwiesen 5, 
9300 Wittenbach, 071 298 41 81, bernahug@bluewin.ch 

Frohes Alter
Regula Loher, Dorfstrasse 24, 9300 Wittenbach, 
071 298 07 39, regulaloher@bluewin.ch,  
www.altkon.ch/wittenbach-vereine-gruppen/frohes-alter

Fussballclub Wittenbach
Chipi Leuthold, Schlosshaldenstrasse 7, 
9300 Wittenbach, 079 565 54 37, info@fc-wittenbach.ch 
www.fc-wittenbach.ch

Gewerbeverein Wittenbach-Häggenschwil
Heidi Riklin, Höhenstrasse 25, 9300 Wittenbach, 
071 244 80 80, heidiriklin@bluewin.ch, www.gvwh.ch

Gospelchor Wittenbach 
Guido Eigenmann, 071 298 55 48, 
info@gospel-wittenbach.ch, www.gospel-wittenbach.ch

Guggenmusik Moschtoniker
Raphael Schmitz, Halten 12, 9300 Wittenbach,  
078 837 90 91, chef@moschtoniker.ch,  
www.moschtoniker.ch

Gymnastikgruppe 
Martha Zoller, Bauholzstrasse 27, 9300 Wittenbach,  
071 298 20 25

Handballclub Rover Wittenbach HCRW
Mathis Kelemen, Postfach 213, 9300 Wittenbach, 
071 290 00 50, mathis_kelemen@hotmail.com, 
www.hc-wittenbach.ch

Help Samariterjugend Wittenbach
Michi Früh, Unterstrasse 10a, 9300 Wittenbach,  
078 659 25 94, helpleiter-wittenbach@bluewin.ch, 
www.samariterverein-wittenbach.ch/help-jugendgruppe

Hundefrisbee Club Discdog-Ostschwiiz
Alen Soldic, Oberlören 3, 9300 Wittenbach, 
071 290 12 88, www.discdog-ostschwiiz.ch
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Hundeplausch Military Wittenbach
Tim Hagen, Arbonerstrasse 51, 9300 Wittenbach, 
076 580 16 73, praesident@hpm-wittenbach.ch, 
www.hpm-wittenbach.ch

IG Denk-Mal
Michel Klein, Dorfstrasse 17, 9300 Wittenbach, 
071 298 27 74, info@wittenbach-ig.ch, 
www.wittenbach-ig.ch

IG Schloss Dottenwil
Ursi Truffer, Dottenwil, 9300 Wittenbach,
071 298 26 62, info@dottenwil.ch, www.dottenwil.ch

JAWI – Jugendarbeitende Wittenbach
Tschiggo Frischknecht, 071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch, www.jawi.ch

Jugendarbeit der kath. Kirchgemeinde
Sonja Billian, Dorfstrasse 24, 9300 Wittenbach, 
071 298 07 23, s.billian@altkon.ch 

Jungschar Wittenbach
Samuel Stübi, Vogelherdstrasse 16, 9300 Wittenbach, 
076 594 15 84, samuel.stuebi@gmail.com, 
www.jungschar-wittenbach.ch

Kammerorchester Rondino
Gertrud Rütti, Rosengartenstrasse 13, 
9300 Wittenbach, 071 298 38 11, rondino@ruetti13.ch 

Kantorei Tablat-Wittenbach
Barbara Schori, Rosengartenstrasse 24a, 
9300 Wittenbach, 071 298 39 80, b_schori@bluemail.ch 

Kath. Kirchenchor Wittenbach
Beatrice Schmid, Ziegeleistrasse 7, 9300 Wittenbach, 
071 245 40 85, beatrice.schmid.sg@bluewin.ch 

Kavallerie- und Reitverein
Roland Eigenmann, Hueb 137, 9300 Wittenbach, 
071 411 28 70, info@krv-haeggenschwil.ch, 
www.krv-haeggenschwil.ch

Kodex-Verein Wittenbach
Helfenberger Sonja, 071 298 24 56,  
s.helfenberger@sunrise.ch, www.kodex-wittenbach.ch

Läufergruppe
Erich Huber, Schlosshaldenstrasse 5, 9300 Wittenbach, 
071 298 27 67, erich.huber@sak.ch, www.lgw.ch

Landfrauen Wittenbach
Marianne Rusch, Dottenwil 1094, 9300 Wittenbach, 
071 298 25 54, rusch.marianne@bluewin.ch 

Line Dance Wittenbach
Ursula Staub, Blumenstrasse 8, 9300 Wittenbach,  
071 298 38 79, ursula.staub@hispeed.ch, 
www.linedance-wittenbach.ch

Ludothek Wittenbach
Anita Wäspi, Obstgartenstrasse 20, 9300 Wittenbach, 
071 290 16 77, info@ludowittenbach.ch, 
www.ludowittenbach.ch

Männerchor
Josef Wehrli, Dürrenmüli 6, 9300 Wittenbach, 
071 298 37 75, www.maennerchor-wittenbach.ch

Mobility Car-Sharing
24h-Dienstleistungscenter, Car-Sharing-Auto beim  
Bahnhof Wittenbach, 9300 Wittenbach, 0848 824 812, 
office@mobility.ch, www.mobility.ch

Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl MCWK 
Hans Knupp, Hofstetstrasse 11a, 9300 Wittenbach,
071 352 72 31, hans.knupp@mcwk.ch, www.mcwk.ch

Mu-Ki- und Kinderturnen
C. Gschwend, Bruggwaldstrasse 93c, 9300 Wittenbach, 
071 298 00 20

Museumsgesellschaft
Alfred Zwickl, Sturzbüchelstrasse 12, 9300 Wittenbach, 
071 298 21 66, zwickl-crearte@bluewin.ch,
www.dottenwil.ch

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
Robert Walser, 071 298 29 83, praesident@mgkw.ch, 
www.mgkw.ch

Ökumenische Angebote in Wittenbach
Tschiggo Frischknecht, 9300 Wittenbach 
071 298 40 42, tschiggo.frischknecht@tablat.ch 

Ornithologischer Verein
Arno Bopp, Ringstrasse 4, 9300 Wittenbach,  
079 316 48 72, bopp.a@bluewin.ch 

Ostschweizer Verein für das Kind
Rosenbergstrasse 82, 9000 St. Gallen, 071 227 11 77, 
info@ovk.ch, www.ovk.ch

Pfadi Peter und Paul
Lavinia Gentsch v/o Peppa, Langackerstrasse 11,  
9010 St. Gallen, 078 604 41 47, al@pfadipeterpaul.ch 
www.pfadipeterpaul.ch

Pro Senectute Seniorenturnen
Susi Scherbel, 9300 Wittenbach, 071 290 11 03

Quadfreunde Bodensee
Othmar Bissegger, Zentrum 3, 9300 Wittenbach, 
076 320 65 20, quadfreunde-bodensee@gmx.ch 

Quartierverein Ziegeleiareal
Evelyn Käser, Ziegeleistrasse 44, 9300 Wittenbach,
076 544 53 71 
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Rägebogä
Astrid Addison, 9300 Wittenbach, 079 536 75 02, 
astridaddison@gmail.com, 

Reitclub St. Gallen
Bruno Brovelli, 071 298 45 80, b.brovelli@bluewin.ch 

Samariterverein Wittenbach
Sandra Schönenberger, Mühlebachstrasse 4, 
9230 Flawil, 071 383 22 00 / 079 480 81 14, 
www.samariterverein-wittenbach.ch

Schützengesellschaft Wittenbach
Sandra Altherr, Noren 838, 9300 Wittenbach, 
079 245 33 63, info@sg-wittenbach.ch, 
www.sg-wittenbach.ch

Schwimmclub Wittenbach
Katja Trolp, Herbrigstrasse 41, 9011 St. Gallen, 
071 222 35 42, katja.trolp@gmx.ch, 
www.scwittenbach.ch

Skilift Erlacker Wittenbach
Marcel Keller, 079 390 67 11, keller-rickli@hispeed.ch, 
www.skilift-erlacker.ch

Spielgruppe Kinderwelt
Tamara Polla, Weidstrasse 3, 9300 Wittenbach, 
071 298 00 55, verein@kinderwelt-wittenbach.ch,
www.kinderwelt-wittenbach.ch

Spielgruppe Werkstoebli
Conny Forrer, Romanshornerstrasse 94, 
9300 Wittenbach, 071 298 56 41, info@werkstoebli.ch 

Spitexverein RegioWittenbach
Karin Rutz, Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach, 
071 298 45 47, karin.rutz@spitex-regiowittenbach.ch 
www.spitex-regiowittenbach.ch

Sportclub 79
Christian Holderegger, Adlerstrasse 8, 9300 Wittenbach, 
079 958 12 35, christian.holderegger@outlook.com, 
www.sc79.ch

St. Gallischer Jägerverein Hubertus
Weigelt Peter, Präsident, 071 866 23 74, 
praesident@jagd-hubertus.ch, www.jagd-hubertus.ch

Teens of Music (Jugendmusik der Musikgesellschaft 
Konkordia)
Martina Melliger, 9300 Wittenbach, 071 298 35 50, 
gmelliger@hotmail.com, www.mgkw.ch

Turnergruppe Oberwiesen
Rudolf Schori, Höhenstrasse 5, 9300 Wittenbach, 
071 298 40 79, ruedischori@bluewin.ch 

Turnverein STV Wittenbach
Susanne Hauser, Beckenhalde 1, 9312 Häggenschwil, 
071 290 01 70, sus.hauser@bluewin.ch, 
www.tvwittenbach.ch

VerkehrsVereinWittenbach
Werner Moser, Hurliberg 538, 9300 Wittenbach, 
071 298 24 77 / 079 624 16 97,  
info@verkehrsvereinwittenbach.ch, 
www.verkehrsvereinwittenbach.ch

Volleyballclub Wittenbach
Beat Rutishauser, Vogtholzstrasse 18, 9034 Eggersriet, 
071 870 00 49, beli@beli.ch, www.vbcwittenbach.ch

Waldspielgruppe Buntspächt
Conny Forrer, Romanshornerstrasse 94, 
9300 Wittenbach, 071 298 56 41, info@werkstoebli.ch 

Yoga für Alle
Gordana Oroz, 079 257 23 49, 
gordana.oroz@icloud.com, 

Zwirbeltreff
Claudia Müllhaupt, 076 238 47 80, 
Claudia.kraft@imail.de, www.fami-wittenbach.ch

Formate & Preise

www.gemeindepuls.ch

Mediadaten mit Formate,  
Preise farbig und Rabatte:
www.gemeindepuls.ch
Kontakt: info@maxsolution.ch oder
Tel. 071 222 76 36

Nächste Ausgabe:
Do, 8. Februar 2018

1/1 Seite	 3/4 Seite	 10/16 Seite	 1/2 Seite
sw: Fr. 594.–	 sw: Fr. 473.–	 sw: Fr. 407.–	 sw: Fr. 341.–

6/16 Seite	 5/16 Seite	 1/4 Seite	 3/16 Seite
sw: Fr. 258.–	 sw: Fr. 225.–	 sw: Fr. 182.–	 sw: Fr. 155.–

1/8 Seite	 1/16 Seite
sw: Fr. 110.–	 sw: Fr. 66.–
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www.tablat.ch / www.tt-w.ch / www.youngpower.ch 
www.familienkirche-wittenbach.ch

 

Informationen für künftige Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und ihre Eltern

Durch mehrere Puls-Artikel in den letzten Wochen seid Ihr / 
sind Sie bereits davon in Kenntnis gesetzt, dass die Ein-
schreibung zum KONF stattfinden wird am Dienstag, dem 
20.08.2019 um 19.00 im Kirchenzentrum (KIZ) Wittenbach.

Mit diesem Artikel möchten wir die Eltern weiter darüber 
informieren, dass der Elternabend eine Woche drauf, eben-
falls im KIZ, stattfinden wird. So möchte ich Sie bereits jetzt 
herzlich einladen zum Elternabend am Dienstag, dem 
27.08.2019, um 19.30 Uhr mit anschließendem Apéro in 
der Diakoniebeiz im Kirchenzentrum.

Einige grundsätzliche Informationen zum neuen KONF-Jahr-
gang möchte ich auch bereits bekannt geben:
Zukünftig wird der KONF (in aller Regel) im vierzehntägigen 
Rhythmus jeweils donnerstagabends von 19.00 bis 21.30 
Uhr stattfinden, beginnend ab Donnerstag, den 05.09.2019. 
(Wenige) Ausnahmen bestätigen hier diese Regel. Die 
genauen Daten werden den Konfirmandinnen und Konfir-
manden dann mitgeteilt bei der Einschreibung zum KONF. 

Das KONF-Camp soll stattfinden in der zweiten Frühlings-
ferienwoche 2020, vermutlich vom Montag (Ostermontag), 
dem 13.04. bis Sonntag, dem 19.04.2020. Die exakte 
Datierung kann erst in den nächsten Wochen festgelegt 
werden, da sie auch abhängt vom gewählten Ziel.

Dieses dient als Vorweginformation zur Planung für Sie und 
Euch.

Mit herzlichem Gruss
Pfarrerin Bettina Mittelbach mit KONF-Leiterteam

Tag der offenen Tür: 
Mittwoch, 21. August 2019, 
17.00 Uhr
–	 Besichtigung Betrieb
–	 Apéro
–	 Ansprachen
–	 Musik: Formation der 

Musikgesellschaft  
Konkordia
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Donnerstag, 15. August 

12.00 Uhr	 Mittagstisch
13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr	 Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 16. August

07.30 Uhr	 Morgengebet im KIZ
     16.30 Uhr	 Gottesdienst im Kappelhof
18.30 Uhr	 Jugendgruppe «Sessophas»  

im KIZ

Sonntag, 18. August

     10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von  
Nela Haiduk, Leitung: Diakon  
U. Bächtold; Musik: Cornelia Leng, 

	 Fahrdienst: Frau A. Beurer,  
Tel. 071 298 37 30

Montag, 19. August

14.00 Uhr	 Kafi-Treffpunkt auf dem Vogelherd
19.45 Uhr	 Gospelchor Probe

Mittwoch, 21. August

17.00 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.–  
mit  Berechtigung

17.00 Uhr	 Tag der offenen Tür s. Anzeige
19.30 Uhr	 Coro Veloce, Heiligkreuz

Donnerstag, 22. August

12.00 Uhr	 Mittagstisch: Anmelden bis Di an 
Ueli Bächtold, Tel. 071 298 40 10 
oder ueli.baechtold@tablat.ch

13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr	 Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 23. August

     19.00 Uhr	 «aufwind» Abendgottesdienst  
für Jugendliche und Erwachsene 
im KIZ

Samstag, 24. 

13.30 Uhr	 Jungschar 

Ein Nachruf
–– Ueli Bächtold
–– Tschiggo Frischknecht
–– Bettina Mittelbach

Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in 
Trübsal, beharrlich im Gebet. Röm. 12,12
 
Seid fröhlich in der Hoffnung: Hans Schläpfer trat die Stelle 
als Katechet im Frühjahr 1979 in unserer Kirchgemeinde 
Tablat an. In diesen 37 Jahren habe ich Hans stets mit einem 
verschmitzten Lächeln angetroffen und oft hatte er ein auf-
munterndes Wort bereit. Sein «Nimm’s gmüetli, gell!» ging 
in die Geschichte ein. Dabei meinte er, dass wir das Leben 
mit dem Gemüt, mit dem Herzen gestalten sollen. Denn es 
könnte ja der letzte Tag sein. Die Musik war nebst dem 
Schule geben seine Leidenschaft! In den frühen 80igern sah 
man Hans im VW-Bus fröhlich winkend vorbeifahren. Damals 
mit blonden, wallenden Haaren und mit Schnauz gings zum 
nächsten Konzert, wo er christliche Hits von Manfred Sieb-
ald und anderen Interpreten zum Besten gab.

Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen 
Händen. Psalm 31,15-16

Hans Schläpfer 
10. Juli 1951 – 5. August 2019

Durch einen tragischen Unfall wurde er plötzlich 
aus dem Leben gerissen. Wir alle sind unendlich 
traurig, aber auch dankbar für die wertvollen Jahre, 
die wir mit ihm verbringen durfen.
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Später profitierten wir alle, insbesondere der Gospelchor 
Gossau und Wittenbach vom technischen Know How von 
Hans. Die technische Ausrüstung wuchs mit den Jahren ins 
schier Unermessliche und wenn man Hans zu Hause 
besuchte, musste man ihn zuerst hinter einem der vielen 
Technik Türme suchen. «Do bini» ertönte die Stimme hinter 
dem Tonstudio, Schneidmaschine, Tonbändern und Verstär-
ker. Hanni, seine Frau blieb fröhlich mit einer kleinen Hoff-
nung, die Übersicht über die Stube nicht zu verlieren und 
Hans blieb fröhlich in der Hoffnung, nie den Überblick über 
die Technik zu verlieren. Was ihm auch immer gelang. Nie 
kamen ihm Zweifel, ob ein Anlass technisch genial verstärkt 
werden könnte.  Und diese Gewissheit gab für die Organi-
satoren vom Krippenspiel und vielen anderen Events eine 
grosse Ruhe: «Da chunnt scho guet!»

Fröhlich in der Hoffnung war Hans auch stets beim Fussball 
spielen. Am Konfirmanden Weekend bleibt mir sein uner-
müdlicher Einsatz barfuss in bester Erinnerung. Pikantes 
Detail: Es war im November und wir andern spielten mit den 
Wanderschuhen. Es tat mir schon weh, beim Zuschauen…

Geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet. 

Seine Beharrlichkeit, die jungen Schülerinnen und Schüler 
nicht nur im Gebet zu begleiten, sondern sie durch alle 
Anfeindungen hindurch zu lieben, bewegte mich immer wie-
der tief. Und mit Genugtung durfte er immer wieder erleben, 
dass er gerade mit denjenigen Schülern, welche anfänglich 
quer schlugen, einen sehr guten und lang anhaltenden Kon-
takt pflegen durfte.  

Beharrlich erlebte ihn auch bis zum Schluss die Baukom-
mission. Für manche Pläne des Archtitekten hatte er eigene 
Pläne sorgfältig und gewissenhaft ausgearbeitet. Viele sei-
ner Ideen, ernteten nicht viel Gegenliebe, was für Hans 
hiess: Geduldig in Trübsal, ja auch Leiden in Trübsal. 

Beharrlich war Hans auch mit dem sorgfältigen Umgang mit 
Gegenständen. Bevor man Spielsachen entsorgte, wurden 
diese von ihm mit viel Liebe wieder instand gesetzt. Ein 
Markenzeichen von Hans war sein kurzer Bleistift, kaum 3 
cm lang, welcher er immer in seiner Hosentasche trug und 
blitzschnell zückte und uns alle damit verzückte. 

Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharr­
lich im Gebet. 

Ueli Bächtold

Lieber Hans

Ich durfte während den letzten 12 Jahren mit dir zusammen-
arbeiten und auf dich zählen. Dir lagen die Menschen und 
die Kirchgemeinde am Herzen und du hast mit deinem gros-
sen Engagement  vieles verändert und ermöglicht. Du kann-
test deine Stärken und hast sie gewinnbringend eingesetzt 
und durch deinen Einsatz und Mitdenken einiges angestos-
sen und wachsen lassen. 

Dir war es wichtig, dass im Jugendgottesdienst die Jugend-
lichen mit modernen Liedern angesprochen werden und hast 
mit deiner Gitarre begleitet und später der Jugendband 
durch Verstärkung Gehör verschafft. Damals arbeiteten wir 
noch mit Hellraumprojektor und Liederfolien. Du hast dich 
immer wieder mit den neusten technischen Errungenschaf-
ten auseinandergesetzt und so ging es nicht lange bis Power 
Point und Beamer Einzug hielten. Deine Offenheit und 
Begeisterung hat mich auch ermutigt Projekte wie Musical 
und Church Night in Angriff zu nehmen. Bei einer Zusage 
wusste ich, dass ich mir keine grossen Gedanken um Tech-
nik und Verstärkung machen musste. Für dich bedeutete 
das auch einige Male, dass du eine Nachtschicht einlegen 
musstest, damit es ganz sicher bei der Aufführung klappte.

In deinem ganzen Handeln wurde deine Liebe zu den Men-
schen und zu Gott sichtbar. Du hast in deinem Unterricht 
klar auf Gott hingewiesen und aufgezeigt, was das konkret 
für das Leben bedeuten kann. Du hast dich für die Jugend-
lichen interessiert und bist immer bereit gewesen ins 
Gespräch zu kommen und Fragen zum Glauben zu diskutie-
ren. Damit hast du bei vielen Menschen Spuren hinterlas-
sen. Auch bei mir. Vielen Dank.

Tschiggo Frischknecht-Plohmann

Wo wären wir ohne Hans?

Ich habe wohl wenige Menschen in meinem Leben so häufig 
auf einer Leiter stehen sehen wie Hans Schläpfer. Dass er 
nun gerade durch einen Sturz von einer Stiege ums Leben 
gekommen ist, ist für mich daher nahezu unglaublich… Wie 
sein Tod für mich überhaupt immer noch sehr schwer zu 
realisieren ist.

Hätte ich Hans zu beschreiben, so würde ich es tun in Bil-
dern wie «wibbelige Hummel» oder «fleissige Biene» oder 
so ähnlich. Und unendlich gutmütig und selbstlos.
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So habe ich ihn in seinem Engagement für die Kirchge-
meinde erlebt und so habe ich ihn ebenfalls privat erlebt. 
Auch privat wüsste ich nicht, wo ich wäre ohne Hans: In 
unzählig vielen Stunden und an vielen Tagen in den vergan-
genen Monaten hat Hans mir geholfen, mich einzurichten in 
meiner Wohnung in Goldach. So erinnert mich jetzt jedes 
Regal, jedes aufgehängte Bild, jede angebrachte Lampe in 
meinen vier Wänden an Hans. Das ist jetzt – in der Rück-
schau – schön und schwer zugleich…

Auch wenn ich Hans erst seit Ende September letzten Jah-
res kenne, so verbindet mich doch jetzt einfach viel mit ihm 
und auch mit Hanni. Zu Hanni habe ich häufiger in den letz-
ten Monaten gesagt: «Danke, dass du ihn mir noch einmal 
ausleihst. Und danke dafür, dass du damit ganz offensicht-
lich kein Problem hast…» Und Hanni hat dann, in der für sie 
typischen Art, gesagt: «Ja, aber er kommt doch immer wie-
der zu mir zurück!» Und dann haben wir beide schallend 
darüber gelacht.

Ja, und nun kommt er einfach nicht wieder zurück. Es ist 
einfach immer noch schwer zu glauben - unendlich tragisch 
und traurig.

In den vielen Stunden mit Hans beim Werkeln und Schrau-
ben haben wir beide im ganz eigentlichen Sinn des Wortes 
über Gott und die Welt gesprochen. Insofern weiss ich, 
dass Hans im tief verwurzelten Glauben an Gott gestorben 
ist und sich getragen gefühlt hat von Gottes Händen.

So möchte ich mich persönlich verabschieden von Hans mit 
den Worten des Dichters Arno Pötzsch aus dem Jahr 1941:

«Du kannst nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand,
die er zum Heil uns allen barmherzig ausgespannt.
Es münden alle Pfade durch Schicksal, Schuld und Tod
doch ein in Gottes Gnade trotz aller unsrer Not.
Wir sind von Gott umgeben auch hier in Raum und Zeit
und werden in ihm leben und sein in Ewigkeit.»

Bettina Mittelbach

Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt:	 B. Mittelbach	 071 298 40 10
Mesmerin:	 R. Ryser	 071 298 40 14
Diakonat:	 U. Bächtold	 071 298 40 13
Religionsunterricht:	 S. Zublasing	 071 298 51 79
Kinder/Jugend:	 T. Frischknecht	 071 298 40 42

Ökumene in der Gemeinde 
Wittenbach-Kronbühl

 

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach
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Gottesdienste mit Kräutersegnung

Am Wochenende 17./18. August findet in den Gottes-
diensten in St.Konrad und St.Ulrich die traditionelle Kräu-
tersegnung zu Mariae Himmelfahrt statt. Wir laden Sie ein, 
Ihre Kräuter- und/oder Blumensträussli zur Segnung mitzu-
bringen. 

Mariae Himmelfahrt: 
Zu Gast am ersten Wirkungsort
Meine erste Stelle als Diakon war die Pfarrei Mariae Him-
melfahrt in Jona (1992–97). Dieses Jahr bin ich «ennet dem 
Ricken» eingeladen als Festprediger. Darum werde ich 
heuer die Blumen- und Kräutersegnung in Wittenbach nicht 
mitfeiern.� Christian Leutenegger

Fastenopfer-Projekt 2019: 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Aus unserem Pfarreigebiet hat Fastenopfer im 
ersten Halbjahr Spenden in der Höhe von  
Fr. 27’931.55 erhalten.

Mit unserem Fastenopfer-Projekt soll in Haiti die Situation 
der armen Menschen im ländlichen Raum verbessert wer-
den. Mit dem Erlernen von innovativen landwirtschaftlichen 
Methoden wird es den Bauern möglich sein, die Erträge zu 
steigern und sich auch besser vor Naturkatastrophen zu 
wappnen. 

Die Sammlung läuft weiter bis Ende Jahr: 
Fastenopfer, Alpenquai 4, Postfach 2856, 6002 Luzern,  
PC 60-19191-7, Vermerk «Fastenopfer-Projekt Wittenbach»

Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Brot & Wein 
chill – talk – pray

Ein Gottesdienst für junge Erwachsene 
und ein neues Projekt unserer Pfarrei. 
Am 15. September, Sonntagabend in St.Konrad, starten wir 
erstmals. 
Ab 18.15 Uhr öffnet die Lounge. 
Wer mag, macht mit beim Einsingen um 19 Uhr. 
Gottesdienst um 19.30 Uhr
Anschliessend ist nochmals die Lounge offen.

Darum: chill – talk und pray!
Für einen guten Übergang vom Weekend in die neue Woche.

Für unser Projekt sind noch 
Helfer und Helferinnen gesucht:
–– Wer würde gerne beim Welcome-Team mitmachen?
–– Oder die Verantwortung übernehmen für die Lounge inkl. 

Getränke?
–– Vielleicht singst du gerne oder möchtest beim Gottes-

dienst mitvorbereiten und mitgestalten?
–– Machst du gerne Musik?
–– Kennst du dich aus mit Technik für Sound, Licht oder 

Projektion?

Für weitere Fragen melde dich doch bei Sonja Billian  
(071 298 07 23) oder Christian Leutenegger (076 420 42 41).

Oder komm vorbei zu einem unverbindlichen Infoabend am:
Dienstag, 20. August, 19.30 Uhr in St.Konrad.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
Montag, 19. August, 12 Uhr, Restaurant Sonnenrain
Anschliessend Möglichkeit zum Verweilen bei Gesell-
schaftsspielen/Jassen, Kaffee und Kuchen.
Anmeldung bis Freitag, 16. August, an Regula Loher 
(078 801 73 78 oder regulaloher@bluewin.ch)
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Frauengemeinschaft 
Am Donnerstag, 22. August, um 09.00 Uhr, feiern wir eine 
Messe in St.Konrad. In diesem Gottesdienst machen wir 
uns Gedanken über Bescheidenheit. Wir freuen uns, mit 
Euch und auch mit Männern diesen Gottesdienst zu feiern. 
Anschliessend geniessen wir gerne mit Euch das gemütli-
che Beisammensein bei Kaffee und Brötli.� Der Vorstand

Muolen – Häggenschwil – Wittenbach 
Tageslager vom 15. bis 17. Oktober
Die drei ??? und der geheime Schatz im Verliess
Drei spannende Tage für Kinder von der 1. bis 6. Klasse. 

Übernachtung jeweils zu Hause. Alle drei 
Tage kosten CHF 70.–. Platzzahl beschränkt. 
Die Anmeldung ist erst definitiv mit dem Ein-
gang der Zahlung bei uns. Das Detailpro-

gramm mit den genauen Zeiten, dem Treffpunkt und allfälli-
ger «Ausrüstung» wird nach der Anmeldung zugeschickt.
Anmeldung im Pfarreisekretariat bis spätestens Montag, 
2. September!

Donnerstag, 15. August –  
Mariae Himmelfahrt 

     09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St.Konrad 
17.00 Uhr	 Rosenkranz, St.Ulrich
20.00 Uhr	 Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 16. August 

09.15 Uhr	 Kommunionfeier im grossen Saal, 
Kappelhof 

Samstag, 17. / Sonntag, 18. August – 
Mariae Himmelfahrt

Opfer: 	 Pro Palliative Betreuung  
Ostschweiz

Samstag, 17. August

     17.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräuter­
segnung in St.Konrad,  
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Sonntag, 18. August 

     09.00 Uhr	 In Muolen: Eucharistiefeier mit 
Kräutersegnung, Gestaltung: 
Pfarrer Hermann Müller

     09.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräuter­
segnung in St.Ulrich,  
Gestaltung: Pater Albert Schlauri 

Anschliessend 	 bereitet Thekla Keller den  
Kirchenkaffee

     10.30 Uhr	 In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt

11.15 Uhr	 Taufe von Leonie Engler in der 
Kapelle St.Nepomuk

Montag, 19. August

12.00 Uhr	 Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren im Restaurant  
Sonnenrain, Wittenbach

Dienstag, 20. August

19.30 Uhr	 Infoabend «Brot & Wein»,  
St.Konrad

Mittwoch, 21. August 

17.00 Uhr	 10 Jahre K-Treff: Tag der offenen 
Tür, evang. Kirchenzentrum  
Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St.Konrad
20.00 Uhr	 Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Donnerstag, 22. August  

     09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St.Konrad,  
gestaltet von der  
Frauengemeinschaft

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St.Ulrich

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, Handy-Nr. des Seelsorgeteams: 
077 479 56 87
Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger	 071 298 30 65
	 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten	 Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann	 071 298 30 20
	 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Sozialdienst:
Sonja Langenegger	 Dorfstrasse 24, 071 298 30 70
	 s.langenegger@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli	 Dorfstrasse 24, 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic	 Weidstrasse 7, 079 757 51 39
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Gelungener Ferienspass
�� Ornithologischer Verein Wittenbach  
und Umgebung

Trotz etwas regnerischem Wetter informierten sich über 
25 Kinder und Jugendliche anfangs August in der Dürren-
müli auf dem Hof von Franz Manser über die Haltung und 
den Umgang mit Kaninchen, Geflügel und Tauben. Mit 
Spannung und leuchtenden Augen folgten die jungen Besu-
cher den Ausführungen von Jean Müller (Kaninchen), Andi 
Lutz (Geflügel) und Paul Hungerbühler (Tauben). Beim Bas-
teln von Schlüsselanhängern unter der Leitung von Brigitte 
Konrad konnte man auch seine Fingerfertigkeiten unter 
Beweis stellen. Unter grossem Applaus wurde zum Schluss 
noch der schönste von den Kindern gemalte Hahn gekört. 
Der von der Metzgerei Forster, Jean Müller und Hansjörg 
Gmür gesponserte Imbiss lies den abwechslungsreichen 
Morgen ausklingen und unter der Beobachtung von zufrie-
denen Kinderaugen stieg eine Schar von Tauben in Richtung 
Roggwil gegen den Himmel.

Wir bedanken uns bei allen Helfern für den gelungenen 
Anlass.

Text und Bilder: Arno Bopp

Wenn sich der Mutter Augen schliessen, 
der Tod das treue Herz ihr bricht, 
dann ist das schönste Band zerrissen, 
ein Mutterherz ersetzt sich nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwester, Grossmutter, Urgrossmutter, 
Schwiegermutter und Tante

Rosa Fürer-Dumbeck
13. Juli 1924 – 13. August 2019

Nach einem reicherfüllten Leben hat dein Herz aufgehört zu 
schlagen. Wir sind dankbar für all die Liebe und Fürsorge, 
die du uns geschenkt hast.
9305 Berg, den 13.08. 2019

In stiller Trauer:    
Reinhard Fürer und Kinder, 
und Monika Gräzer, Wittenbach
Maria und Alois Angehrn-Fürer 
und Kinder, Berg SG
Grosskinder, Geschwister und Anverwandte

Der Abdankungsgottesdienst mit Urnenbeisetzung � ndet 
am Freitag, den 23. August 2019 um 10 Uhr, bei der 
Pfarrkirche Häggenschwil statt.

Traueradresse: 
Maria Angehrn-Fürer, Dorfstrasse 58, 9305 Berg SG

30181

 

 

obvita – damit Ihre 
Spende in der  
Ostschweiz bleibt.
Schaffen Sie mehr Lebens- 
qualität für blinde und  
sehbehinderte Menschen.

Spendenkonto PC 90-756-7

obvita  
Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein (OBV)
9008 St.Gallen | www.obvita.ch
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Handballcamp 2019
�� HC Rover Wittenbach

Bereits zum dritten Mal durften wir die Profi-Trainer der deut-
schen Handball Akademie bei uns in Wittenbach begrüssen. 
Die drei Herren sorgen jeweils während einer ganzen Woche 
für ein perfekt auf Kinder und Jugendliche abgestimmtes 
Handballtraining. Insgesamt nahmen in diesem Jahr 47 Kin-
der daran teil, was ein neuer Rekord bedeutete. Bei den 
intensiven Trainingseinheiten wurden sie jeweils durch einen 
der drei Trainer betreut und stets von unseren HCRW Trai-
nerinnen und Trainern, welche während der ganzen Woche 
ebenfalls viel Zeit in unsere Nachwuchsarbeit investierten, 
begleitet. 
Meta Lichtensteiger und Daniela Kobler organisierten die 
ganze Woche perfekt durch: Ob bei den Trainingseinheiten, 
der Verpflegung, wie die Kids von A nach B kamen oder wo 
sie wann sein mussten – alles klappte wie am Schnürchen. 
Das Küchenteam rund um Marianne Müggler, Brigitte und 
Ignaz Grepper sowie Walter Egloff sorgten wiederum für 
volle Bäuche und zufriedene Gesichter. Das so ein Hand-

ballcamp gelingt und stimmungsvoll ist, ist nämlich keine 
selbstverständliche Sache und viel hängt auch von der opti-
malen Organisation ab.

Auch dieses Jahr durften wir allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern ein hochwertiges Handballshirt der Marke Hum-
mel übergeben. Das Handballcamp, unter dem Patronat der 
Abacus Research AG, war wiederum ein voller Erfolg und 
wir freuen uns schon heute wieder auf die Ausgabe Hand-
ballcamp 2020. 

Text und Bild: Mathis Kelemen

Contactlinsen
mit Comfort

Garantie

Grasso Optik 
Oberer Graben 14

9000 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66 
sms 076 601 28 85 

www.grasso.ch

29
45

2

30176

www.dottenwil.ch

Kellergalerie, 
bis 6.10.:
Urs Hochuli – 
Baumgespenst und 
Wurzelspuk

Samstag, 24. August, 20 Uhr

Little Chevy
«Mit Swing, Charme & 

Petticoat»

Eintritt Fr. 25.–, Essen ab 18 Uhr, 
VVW Wittenbach kocht. Bei schönem Wetter 

fi ndet der Anlass im Schlossgarten statt.
Reservation: 079 275 77 19, 
claudia_walker@bluewin.ch
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BAUEN SIE UM – ODER NEU!

nachher 24 h Wärme

Rehetobelstrasse 75
9016 St.Gallen
071 282 96 00
www.tiro.ch Unverbindliche Beratung vor Ort

vorher 1 h Wärme

30141

Immobilien sicher kaufen und 
 verkaufen ohne  versteckte Kosten.

Marcel Graf
Teufen und Waldkirch, 071 277 44 55 
www.immotax.ch 

Wir bewerten gerne Ihre Immobilie, erstellen für Sie 
 Verkaufsdokumentationen oder unterstützen Sie von A – Z 
beim Verkauf Ihrer Liegenschaft. Rufen Sie uns an.

29249

Blättern Sie online !
www.gemeindepuls.ch

wöchentlich frisches Saison- 
Gemüse von Bauern aus der Region.
Neu auch in Wittenbach.  

Bio-Gemüse im Abo

mitenand & fair

mit dem Probe-abo  
Einen Monat lang testen.  

www.regioterre.sg 30177

29
46

0

Wir sind schwer auf Draht

 Romanshornerstr. 57, 9300 Wittenbach, Tel. 071 292 30 60, Fax 071 292 30 61

30179
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